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Stadt Schmölln                                                           Schmölln, den 25. Oktober 2016 

 
                                                                                             Vorl.-Nr.: 150-23/2016 
 
 
 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

zur 23. Stadtratssitzung Schmölln am 03. November 2016 
 
 
 
Einreicher:   Hauptausschuss 
 
Beratungsfolge:  Hauptausschuss: 24.10.2016 
 
Betreff:   Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe 2016 

- Planungs-, Gutachter- und Prüfkosten für Erweiterungsbau 
Kita „Am Finkenweg“ 

- Verwaltungshaushalt  
- Einzelansatz je HHSt. über 25.000 Euro 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat Schmölln beschließt in öffentlicher Sitzung die Genehmigung der 
außerplanmäßigen Ausgabe für das Haushaltsjahr 2016 im Verwaltungshaushalt 
 
HHSt.   46450.65500 

Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 
 

in Höhe von  38.500,00 Euro (in Worten: achtunddreißigtausendfünfhundert Euro). 
 
 
Die Deckung der überplanmäßigen Mehrausgabe erfolgt aus der 
 
HHSt.   90000.00300 - Gewerbesteuer. 
 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Für den gestiegenen Bedarf an Kita-Plätzen für Kinder im Alter von unter 3 Jahren 
(Krippenkinder) ist die Erweiterung der Kapazität in der Kindereinrichtung „Am Finkenweg“ 
durch den Umbau von einem Erziehungstrakt im jetzigen Schülerfreizeitzentrum zwingend 
notwendig und ohne Alternative. 
 
Da diese Plätze zeitnah benötigt werden und im Vorfeld eine Reihe von Planungsleistungen, 
Gutachter- und Prüftätigkeiten beendet sein müssen, gibt es einen Zeitverzug von mehreren 
Wochen, da dieser Erweiterungsbau und seinen Nebenleistungen in 2017 geplant ist und der 
Haushaltsplan frühestens am 14.01.2017 veröffentlicht und somit wirksam wird. 
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Daher sollen die vorgenannten Leistungen: 
 
- Planung allgemeiner Bau/ELT 
- Planung Heizung/Sanitär 
- Brandschutzgutachten 
- Prüfung der Brandschutzachten 
 
mit den Gesamtkosten von ca. 38.500,00 Euro aus der Gesamtbaumaßnahme herausgelöst 
und bereits in 2016 erbracht und abgerechnet werden. 
 
Somit ist es möglich, bereits im Januar unmittelbar mit Inkrafttreten des Haushaltsplanes 
2017 mit den Ausschreibungen für die Baugewerke zu beginnen. 
 
 
 
 
 
 
Sven Schrade 
Bürgermeister 
 

Notizen:        Abstimmung   : 
Ja-Stimmen    : 
Nein-Stimmen   : 
Stimmenthaltungen : 


